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Enough is enough

Enough is enough<br /><br />Die Partei DIE LINKE unterstützt konkrete Solidarität mit russischen Lesben, Schwulen, Trans* und Intersexuellen vor
Olympia 2014 in Sotschi. Klaus Lederer, Mitglied des Parteivorstandes und Berliner LINKE-Landesvorsitzender, erklärt:<br />Am kommenden Sonnabend
ruft die Initiative "Enough is enough" in Berlin zu einer großen Demonstration auf, um vor den XXII. Olympischen Winterspielen in Sotschi, die am 7.
Februar 2014 eröffnet werden, Druck auf das IOC und die Olympiasponsoren auszuüben - für eine Abschaffung des menschenrechtswidrigen Gesetzes
gegen sogenannte Homosexuellenpropaganda.<br />DIE LINKE steht an der Seite der Betroffenen, die inzwischen massiver Diskriminierung, Verfolgung
und auch Folter ausgesetzt sind. Wir fordern die Rücknahme des Gesetzes. Deshalb rufen wir auf, an der Demonstration teilzunehmen. Treffpunkt ist
Sonnabend, 12 Uhr, am Kurfürstendamm, Ecke Bleibtreustraße.<br />Wir werden auf der Demonstration mit unseren HOMO-PROPAGANDA-Shirts ganz
klar Farbe bekennen und werben dort auch für die konkrete Unterstützung von Projekten, die sich der Solidarität mit den russischen Lesben, Schwulen,
Trans* und Intersexuellen verschrieben haben.<br /><br />Pressestelle der Partei DIE LINKE<br />im Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28,
10178 Berlin<br />Pressesprecher: Alexander Fischer<br />Telefon: 030 24009 543, Telefax: 030 24009 220, Mobil: 0151 17161622<br />alexander.
fischer@die-linke.de<br />Stellvertretende Pressesprecherin: Marion Heinrich<br />Telefon: 030 24009 544, Telefax: 030 24009 220, Mobil: 0171
1970778<br /> marion.heinrich@die-linke.de  <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=543028" width="1"
height="1">
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Die Partei DIE LINKE vereinigt seit Mitte 2007 unterschiedliche politische Kräfte aus Ost- und Westdeutschland, Menschen mit DDR-Biografien und
Menschen mit BRD-Biografien. Sie weiß, dass sie die seltene historische Gelegenheit hat, aus unterschiedlichen Erfahrungen, gewonnen in Ost und
West und im vereinigten Deutschland, etwas neues, eine gesamtdeutsche Linke aufzubauen.
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